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Für die Einräumung dieser Rechte wird kein besonderes Honorar gewährt. Ihnen verbleibt damit 
das Recht, entsprechende Berechtigungen Dritten einzuräumen, wobei diese die Rechte der  
Diözese/des Diözesanmuseums nicht beeinträchtigen dürfen.  
 
Von der Katalogpublikation erhalten Sie, sofern von Ihnen Werke erfasst sind, ein Beleg-
exemplar. Weitere Druckexemplare können von Ihnen mit einem Autorenrabatt von 35%  
erworben werden. 
 
 
Verantwortliche Stelle für den Bereich Urheberrecht und Kontakt bei Fragen ist: 
 
Diözesanmuseum Rottenburg 
Karmeliterstraße 9 
72108 Rottenburg am Neckar 
Telefon: 07472 922-180 und -182 
Telefax: 07472 922-189 
E‐Mail:  museum@bo.drs.de 


